
Ausstellung  zum  Thema
Kinderarbeit
„Der Skandal hat viele Gesichter“ – eine Ausstellungseröffnung
zum Thema Kinderarbeit findet am 24. April um 16.30 Uhr im AWO
Hermann-Görlitz-Seniorenzentrum,  Marie-Juchacz-Str.  1  in
Bergkamen statt.
„Wir möchten Kinder stark machen, damit sie nicht um ihre
Rechte und ihre Zukunft betrogen werden“, sagt Franz Gulde,
Abteilungsleiter Bildung beim Hilfswerk Misereor.
Nach  UN-Angaben  müssen  heute  rund  152  Millionen  Kinder
zwischen fünf und 17 Jahren arbeiten, die meisten von ihnen in
der Landwirtschaft, in Werkstätten und Steinbrüchen sowie als
Straßenverkäufer oder Dienstmädchen. Rund 73 Millionen Kinder
weltweit  werden  gezwungen,  illegale,  ausbeuterische  und
gesundheitsschädigende Arbeit zu leisten.
Die Ausstellung „Der Skandal hat viele Gesichter” beleuchtet
die  Situation  von  arbeitenden  und  ausgebeuteten  Kindern
weltweit. Darüber hinaus werden Projekte vorgestellt, die vor
Ort Alternativen zur Kinderarbeit entwickeln.

Nicht zuletzt zeigt die Ausstellung, was wir hier vor Ort im
Ruhrgebiet und anderswo gegen ausbeuterische Kinderarbeit tun
können.  Die  Ausstellung  ist  ein  Kooperationsprojekt  des
Netzwerks Faire Metropole Ruhr und des Hilfswerks Misereor,
Veranstalter ist die Steuerungsgruppe Fairtrade-Town und das
Awo Hermann-Görlitz-Seniorenzentrum.

Die  Begrüßung  übernimmt  Bürgermeister  Roland  Schäfer.  Ein
Referent der Fairen Metropole Ruhr wird zur Eröffnung eine
anschauliche Einführung zur Thematik geben.
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